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TAGESORDNUNG: 
 
 
I. ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 und Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung 
 
II. ANTRÄGE 
 
1 Aus dem Komitee Gleichgewicht zu Menschenwürdige Arbeit 

und Wirtschaftswachstum 
  
2 Aus dem Komitee Mensch zu Restliches Mensaessen spenden  
  
3 Aus dem Komitee Planet zu Mehr Naturschutzgebiete als 

Ausgleich  
  
4 Aus dem Komitee Gleichgewicht zu Sensorarmaturen bei 

Waschbecken in Schultoiletten 
  
5 Aus dem Komitee Mensch zu Obst an der Schule 
  
6 Aus dem Komitee Planet zu Pfandboxen in Klassenzimmern 
  

___________________________________________________________________________ 

 Ort der Sitzung: Stutensee 

Datum der Sitzung: 30. November 2023 

Uhrzeit der Sitzung: 10:30 Uhr 
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7 Aus dem Komitee Gleichgewicht zu Projekttage in der Schule zu 
Gleichberechtigung zwischen Geschlechtern 

  
8 Aus dem Komitee Mensch zu Kostenfreies Mensaessen für 

ärmere Kinder 
  
9 Aus dem Komitee Planet zu Einführung von I Pads in die Schule 
  
10 Aus dem Komitee Gleichgewicht zu Forschungsprojekt während 

der Projektwoche über Nachhaltige Materialien 
Energieeffizienz und Umweltfreundliche Fertigungsmethoden 

  
11 Aus dem Komitee Mensch zu Digitalisierung in unserer Schule 
  
12 Aus dem Komitee Planet zu Mehr Mülleimer 
  
13 Aus dem Komitee Gleichgewicht zu Behindertenfreundliche 

Gestaltung in öffentlichen Einrichtungen  
  
14 Aus dem Komitee Planet zu Schule mit Aufzügen barrierefreier 

gestalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Gleichgewicht zum Ziel 8. 
Menschenwürdige Arbeit und 

Wirtschaftswachstum für die Ebene Schule 

 
 
TOP 1 
 
 
Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass Projekttage organisiert werden, die 
sich mit dem Thema Wirtschaft und Menschenwürde auseinandersetzen. Die Projekttage 
verfolgen das Ziel junge Leute über ihre Rechte auf dem Arbeitsmarkt aufzuklären.  Dafür 
werden Fördergelder benötigt, um Profis wie beispielsweise Anwälte im Bereich 
"Arbeitsmarkt"  einzuladen.   
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Um junge Menschen über die Probleme und Gefahren auf dem Arbeitsmarkt aufzuklären.   
 
Marco   
 
 
Abstimmung:  
0 Ja / 50 Nein / 2 Enthaltung / abgelehnt  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Mensch zum Ziel 2. Kein 
Hunger für die Ebene Schule 

 
 
TOP 2 
 
 
Restliches Mensaessen spenden  
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass das restliche Mensaessen zweimal in 
der Woche an eine Hilfsorganisation,  z.B. die Tafel gespendet wird. Eine Person der 
Hilfsorganisation holt das Essen per Van ab und es wird in Lieferboxen übergeben.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
Das eingefrorene Essen soll bis Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatum an eine 
Hilfsorganisation abgegeben werden.  
 
Begründung 
Da das übrig gebliebene Mensaessen meist weggeworfen wird und z.B. die Tafel nicht alle 
Personen mit Essen, Öl oder Mehl versorgen kann, soll das Essen gespendet werden. Mit 
den Spenden wollen wir so vielen Menschen wie möglich helfen und so wenig Essen wie 
möglich wegschmeißen. Dadurch verringern wir die Hungersnot, weil Menschen Essen 
bereitgestellt wird.  
 
Marc, Mateo, Henry, Laurin  
 
 
Abstimmung:  
31 Ja / 14 Nein / 7 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Planet zum Ziel 14. Leben 
unter Wasser für die Ebene Kommune 

 
 
TOP 3 
 
 
Mehr Naturschutzgebiete als Ausgleich  
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass Baggerseen renaturiert und als 
Naturschutzgebiete betitelt werden sollen. Dieser Antrag soll an das Regierungspräsidium 
Karlsruhe weitergegeben werde. Maßnahmen zum Schutz von Gewässern sollen 
außerdem ernster genommen werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
Eine Fachstelle soll prüfen, ob die Umsetzung möglich ist.  
 
Begründung 
Dies garantiert die Sicherheit der Lebewesen und dadurch auch die Biodiversität des 
Lebensraums. Außerdem müssen Menschen lernen wie man mit wichtigen Lebensräumen 
wie diesen umgehen sollte.  
 
Briska, Lara, Fay, Lea  
 
 
Abstimmung:  
26 Ja / 7 Nein / 17 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Gleichgewicht zum Ziel 7. 
Bezahlbare und saubere Energie für die Ebene 

Kommune 

 
 
TOP 4 
 
 
Sensorarmaturen bei Waschbecken in Schultoiletten 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen,d ass Wasserhähne mit Sensorarmaturen 
eingebaut werden sollen, sodass Wasser nur so lange fließt, wie es wirklich gebraucht 
wird. Schulen, an denen dies durchgeführt werden sollte, sind die Erich-Kästner-
Realschule,Thomas-Mann-Gymnasium, Pestalozzi Grundschule, Richard Hecht 
Grundschule, Theodor Heuss Grundschule, Jugendeinrichtung Schloss Stutensee, 
Friedrich-Magnus-Schule Grundschule, Drais Grundschule  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Oft vergessen Schüler, die Wasserhähne zu zu drehen, oder die Wasserhähne sind alt 
und neigen dazu, kaputt zu gehen und Wasser lange fließen zu lassen. Durch unseren 
Antrag soll langfristig Wasser und somit auch die Wasserkosten gespart werden, was 
nachhaltig ist.  
 
Alia D., Alia K., Celly, Jay, Lia  
 
 
Abstimmung:  
47 Ja / 0 Nein / 5 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

 
Aus dem Komitee Mensch zum Ziel 3. 

Gesundheit und Wohlergehen für die Ebene 
Kommune 

 
 
TOP 5 
 
 
Obst an der Schule 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass die Kommune die Schule finanziell 
unterstützt, um einmal in der Woche Obst in den Klassenzimmern zu haben. Damit die 
Schüler die Möglichkeit haben sich gesund zu ernähren.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Die Schüler werden gerne zur Schule gehen und das Obst gibt ihnen die Energie, welche 
sie benötigen, um mehr als 6 Schulstunden durchzuhalten. Die Schüler können sich 
besser konzentrieren und ihre Gesundheit wird durch das gesunde Essen sehr gut 
gefördert. Sie fühlen sich ingesamt wohler.  
 
Nikita, Amjad, Luka, Danilo, Basti  
 
 
Abstimmung:  
15 Ja / 29 Nein / 5 Enthaltung / abgelehnt  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Planet zum Ziel 12. 
Nachhaltiger Konsum und Produktion für die 

Ebene Schule 

 
 
TOP 6 
 
 
Pfandboxen in Klassenzimmern 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass ab dem nächsten Schulhalbjahr 
Pfandboxen aus beispielsweise alten Weinkisten in den Klassenzimmern aufgestellt 
werden. Diese können von den jeweiligen Klassensprechern oder Klassenlehrern betreut 
und die Flaschen regelmäßig im Automaten entsorgt werden. Das damit gewonnene Geld 
kann für die Klassenkasse oder aber auch für andere soziale Zwecke verwendet werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Alle Getränke die in der Schule verkauft werden, haben Pfand drauf und werden dennoch 
in den Mülleimer geworfen oder sogar im Flur oder auf dem Schulhof liegen gelassen. Mit 
dieser Aktion möchten wir bewirken, dass mehr Plastik recycelt, statt umweltschädlich 
entsorgt wird. Außerdem kann man eine kleine Summe für die Klassenkasse dazu 
verdienen.   
 
Heja, Victoria  
 
 
Abstimmung:  
34 Ja / 5 Nein / 10 Enthaltung / angenommen   
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

 
Aus dem Komitee Gleichgewicht zum Ziel 5. 

Geschlechtergleichheit für die Ebene Schule 

 
 
TOP 7 
 
 
Projekttage in der Schule zu Gleichberechtigung zwischen 
Geschlechtern 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitskonferenz möge beschließen, dass es Projekttage in der Schule zu 
dem Thema Geschlechtergleichheit geben soll. Diese Projekttage sollen eine Woche 
gehen und während der normalen Schulzeit stattfinden. Während der Projekttage sollen 
Personen, wie zum Beispiel Sozialarbeiter an die Schule kommen, um über das Thema 
etwas zu erzählen. Das Thema von den Projekttagen ist die Gleichberechtigung zwischen 
den Geschlechtern. Finanziert werden sollen die Projekttage durch einen Förderantrag, 
den die Schulen an die Stadtverwaltung stellen. Die Verwaltung soll dann im besten Fall 
im Gemeinderat bzw. im Plenum für den Antrag stimmen und die Finanzierung des 
Projekts ermöglichen.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Jugendliche sollten lernen, dass alle Geschlechter gleich behandelt werden sollen und 
über Gleichberechtigung und häufige Probleme aufgeklärt werden.  
 
Jonathan, David, Julian, Felix  
 
 
Abstimmung:  
23 Ja / 10 Nein / 13 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

 
Aus dem Komitee Mensch zum Ziel 1. Keine 

Armut für die Ebene Kommune  

 
 
TOP 8 
 
 
Kostenfreies Mensaessen für ärmere Kinder 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass das Mensaessen für Schüler/innen in 
der 5.-7. Klasse, deren Eltern weniger als 60% des Durchschnittseinkommens zur 
Verfügung steht, kostenfrei mit dem Geld der Kommune bereitgestellt wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Der Magen eines Schülers sollte aufgrund der finanziellen Lage seiner Eltern nicht leer 
sein. Ein Kind, dessen Familie wenig Geld hat, sollte den anderen nicht nur beim Essen 
zuschauen können, sondern genauso essen dürfen. Durch unseren Antrag wird die 
Kinderarmut verringert und die Eltern des Kindes können das Geld, das eigentlich in das 
Mensaessen geflossen wäre, gut für die Zukunft ihres Kindes investieren.  
 
Mahla, Jade, Emilia, Yazan, Mika, Elyesa  
 
 
Abstimmung:  
51 Ja / 0 Nein / 1 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Planet zum Ziel 13. 
Maßnahmen zum Klimaschutz für die Ebene 

Schule 

 
 
TOP 9 
 
 
Einführung von I Pads in die Schule 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass das gesamte von der Schule genutzte 
Papier in eine digitale Form durch iPads umgestellt werden soll, sodass kein Papier mehr 
in der Schule verwendet wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
Es sollen nur für die 10. Klasse Ipads eingeführt werden.  
 
Begründung 
Im späteren Leben werden digitale Dokumente immer relevanter als Handschrift. Dies 
sollte genau so auch in der Schule der Fall sein, da die Schule auf das spätere Leben 
vorbeireiten soll.  
 
Maxim, Joel–Leon, Runar, Julian, Robin  
 
 
Abstimmung:  
24 Ja / 18 Nein / 8 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Gleichgewicht zum Ziel 9. 
Industrie, Innovation und Infrastruktur für die 

Ebene Schule 

 
 
TOP 10 
 
 
Forschungsprojekt während der Projektwoche über Nachhaltige 
Materialien Energieeffizienz und Umweltfreundliche 
Fertigungsmethoden 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass Schüler und Schülerinnen ein 
Forschungsprojekt durchführen, welches sich mit nachhaltigen Materialien, 
Energieeffizienz oder umweltfreundlichen Fertigungsmethoden befasst. Das Projekt soll 
während der Projektwoche durchgeführt werden und eine Schulwoche dauern. Dafür 
brauchen wir Projektzubehör und dementsprechend Experten, die durch Fördergelder 
bezahlt werden. Um dieses Forschungsprojekt zu finanzieren soll die Schule einen Antrag 
für Fördermittel an die Stadtverwaltung stellen. Die Verwaltung diskutiert und beschließt 
dann im Plenium den Antrag und stimmt dafür oder dagegen ob die Schule finanziell 
gefördert wird und somit das Projekt ermöglicht wird.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Das Forschungsprojekt bietet Schülern und Schülerinnen die Möglichkeit, praxisorientiert 
über Nachhaltigkeit zu lernen, Lösungsansätze zu entwickeln, das 
Verantwortungsbewusstsein zu stärken und sie auf zukünftige Berufe im Bereich grüner 
Technologien vorzubereiten.  
 
Elias, Paul, Benno und Felipe  
 
 
Abstimmung:  
6 Ja / 41 Nein / 5 Enthaltung / abgelehnt  
  
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

 
Aus dem Komitee Mensch zum Ziel 4. 

Hochwertige Bildung für die Ebene Kommune  

 
 
TOP 11 
 
 
Digitalisierung in unserer Schule 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass unsere Schule digitalisiert wird. 
Tabletts und Smartboards sollen bereitgestellt werden. Die Tabletts sollen als Leihgabe an 
die Schüler ausgehändigt werden. Der Großteil des Betrags wird von der Stadt Stutensee 
und dem Förderverein bereitgestellt. Die Eltern zahlen den Restbetrag. Schülern ab der 7 
Klasse ist es zuzutrauen, mit den Tabletts eigenständig zu arbeiten. Die Anschaffung der 
Smartboards soll durch die Stadt Stutensee und weitere Spendengelder finanziert werden.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Die Tabletts bereiten die Schüler auf eine innovative Zukunft vor. Hierbei wird der Umgang 
mit Tabletts gelernt und das Verantwortungsbewusstsein gestärkt. Die Smartboards 
ermöglichen den Lehrern einen breit gefächerten Unterricht zu gestalten. Mithilfe des 
digitalen Unterrichts lässt sich die Hochwertige Bildung durchsetzten.   
 
Tim, Danilo, Mia, Helen  
 
 
Abstimmung:  
34 Ja / 7 Nein / 11 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Planet zum Ziel 15. Leben an 
Land für die Ebene Kommune 

 
 
TOP 12 
 
 
Mehr Mülleimer 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass es mehr Mülleimer an 
Straßenrändern, Wäldern, Bushaltestellen und Hauptstraßen geben soll. Zudem sollen 
komplett geschlossene Mülleimer aufgestellt werden, die für Tiere schwer zu öffnen sind.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Damit die Tiere das nicht essen und damit weniger Müll auf Straßen, am Boden oder in 
Wäldern liegt.  
 
Nina, Fiona  
 
 
Abstimmung:  
40 Ja / 3 Nein / 9 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Gleichgewicht zum Ziel 10. 
Weniger Ungleichheiten für die Ebene 

Kommune 

 
 
TOP 13 
 
 
Behindertenfreundliche Gestaltung in öffentlichen Einrichtungen  
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass bei öffentlichen Einrichtungen, wie 
z.B. dem Rathaus und der U-Bahn, Rampen gebaut und Türen mit Sensorarmaturen 
eingerichtet werden, um Menschen mit Behinderungen den Zugang zu diesen Orten zu 
erleichtern.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
Es würde sich lohnen, damit Menschen mit Behinderungen problemlos in Gebäude 
gelangen können. Außerdem würde dies die Stadt inklusiver gestalten, sodass sich 
Menschen mit Behinderungen freier bewegen und von den Angeboten der 
entsprechenden Orte profitieren können und nicht ausgeschlossen werden.  
 
Amelia, Alexandra, Yasmin  
 
 
Abstimmung:  
49 Ja / 3 Nein / 0 Enthaltung / angenommen  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag 

                     

  

 

 

 

  

Aus dem Komitee Planet zum Ziel 11. 
Nachhaltige Städte und Gemeinden für die 

Ebene Kommune  

 
 
TOP 14 
 
 
Schule mit Aufzügen barrierefreier gestalten. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Nachhaltigkeitssitzung möge beschließen, dass mehr Fahrstühle in der EKRS 
Stutensee eingebaut werden, welche mithilfe von Chipsensoren von eingeschränkten 
Personen genutzt werden kann.  
 
Änderungen / Ergänzungen in der Nachhaltigkeitssitzung:  
 
Begründung 
In der Schule sollten auch Schüler mit körperlichen Einschränkungen mehr Möglichkeiten 
haben barrierefrei und mühelos in höher liegende Stockwerke zu kommen. So müssen 
diese auch nicht unbedingt auf extra Schulen gehen, welche meist weit entfernt sind.  
 
Klara, Felicitas, Araam, Ronja, Julia  
 
 
Abstimmung:  
18 Ja / 20 Nein / 14 Enthaltung / abgelehnt  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


